
 

    

 
25. Sitzung 

 
des Rates der Stadt Bergneustadt 

in der Begegnungsstätte Krawinkel-Saal, Kölner Str. 260 
 

Sitzungstag 
 

24.10.2012 
 
 

 Beginn:  18:00 Uhr 

Anwesend sind: Ende: 19:10 Uhr 

 
Mitglieder 
Andreas Baltes  Stv.  
Stefan Brand  Stv. 
Arzu Durmus  Stv. 
Holger Ehrhardt  Stv. 
Albert Funk  Stv. 
Rainer Gartmann  Stv. 
Thomas Gothe  Stv. 
Dietmar Halberstadt  Stv. 
Jörg Haselbach  Stv. 
Stephan Hatzig  Stv. 
Christian Hoene  Stv. 
Dr. Walter Kahnis  Stv. 
Detlef Kämmerer  Stv. 
Antje Kleine  Stv. 
 

Axel Krieger  Stv. 
Thomas Kubitzki  Stv. 
Ilka Kühner  Stv. 
Dieter Kuxdorf  Stv. 
Wolfgang Lenz  Stv. /ab TOP 3 
Bernhard Ludes  Stv. 
Jens Holger Pütz  Stv. 
Stefan Retzerau  Stv. 
Heike Schmid  Stv. 
Ralf Siepermann  Stv. 
Thomas Stamm  Stv. 
Dr. Christoph Stenschke  Stv. 
Sylvia Thamm  Stv. 
Bernd Warwel  Stv. 
 

  
 
von der Verwaltung: 
Bürgermeister Gerhard Halbe          Ewald Baumhoer, StVR 
Johannes Drexler,  StVR                  Uwe Binner; StAR 
Bernd Knabe, StK                            Wolfgang Scharf, StAR  
Claudia Adolfs, StA 
 
Es fehlen: 
Michael Kuntze, Stv.                        Isolde Weiner, Stv.  
Reinhard Schulte, Stv.                      Ibram Ousta Impram, Stv.   
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Tagesordnung 
 

25. Sitzung des 
 

Rates der Stadt Bergneustadt 
 

am 24.10.2012 
 
 
TOP Beschluss- 

Vorl.-Nr. 
Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 
Öffentliche Sitzung 
 
1.   Umbesetzung von Gremien und Ausschüssen 3 

2. 1107/2012 Haushaltsplan 2012  
hier: Haushaltssatzung 

3 

3. 1108/2012 Haushaltsplan 2013 3 

4. 1094/2012 Stellenplan 2013 4 

5. 1101/2012 Auswertung der Elternbefragung zur Schulentwicklung 4 

6. 1110/2012 Zustimmung zur Leistung außerplanmäßiger Auszahlungen 
gemäß § 83 Abs. 2 GO NRW 
hier: Grunderwerb Alleenradweg 

4-5 

7. 1104/2012 Antrag der FDP-Fraktion betr. Vorlage eines Klimaschutz- 
und Energieberichtes über den Energieverbrauch aller öffent-
lichen Einrichtungen mit Beginn des Jahres 2013 

5 

8. 1105/2012 Antrag der FDP-Fraktion bezüglich Erstellung einer fortlau-
fenden Liste mit Anträgen und Anfragen des Rates für den 
Stadtrat 

5-6 

9.   Mitteilungen 6 

9.1.   Mitteilung des Bürgermeisters betr. des Todes des früheren 
Stadtdirektors Dr. Karl-Heinz Rothe 

6 

10.   Anfragen, Anregungen, Hinweise 6 

10.1. 1106/2012 Anfrage der FDP-Fraktion betr. Energieeinsparungen für je-
des sanierte städtische Gebäude, welche im Rahmen des PPP-
Verfahrens garantiert worden sind 

6 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
11.   Mitteilungen 7 

12.   Anfragen, Anregungen, Hinweise 7 
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Bürgermeister Halbe begrüßt die Anwesenden, stellt fest, dass form- und fristgerecht eingela-
den wurde und eröffnet die 25. Sitzung des Rates der Stadt Bergneustadt.  
 
Änderung der Tagesordnung:  
 
Bürgermeister Halbe beantragt den Punkt „Zustimmung zur Leistung außerplanmäßiger Aus-
zahlung gem. § 83 Abs. 2 GO NRW, hier: Grunderwerb Alleenradweg“ zusätzlich auf die 
Tagesordnung zu setzen.  
 
Dem stimmt der Rat einstimmig zu. (An dieser Abstimmung hat der Bürgermeister nicht teil-
genommen).  
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Umbesetzung von Gremien und Ausschüssen 

  
 ./. 

 
  
2. Haushaltsplan 2012  

hier: Haushaltssatzung 
1107/2012 

  
Nachdem der Bürgermeister mitgeteilt hat, dass es neben der Genehmigungsverfü-
gung der Bezirksregierung Köln zum Haushaltssanierungsplan 2012 bis 2021 im 
Haushaltsjahr 2012 keiner weiteren Genehmigungsverfügung des Oberbergischen 
Kreises bedarf sowie StK Knabe die Vorlage zusätzlich erläutert hat, beschließt der 
Rat die dem Protokoll als Anlage beigefügte Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2012 gemäß § 80 Abs. 4 GO NRW.  
 

 Abstimmungsergebnis: 27 Jastimmen, 1 Neinstimme 
 
 

3. Haushaltsplan 2013 
1108/2012 

  
Bürgermeister Halbe und Stadtkämmerer Knabe nehmen zur aktuellen Situation 
der Stadt Bergneustadt sowie dem Haushaltsplanentwurf 2013 ausführlich Stel-
lung. Die Etatrede des Kämmerers ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.  
 
Der Bürgermeister leitet den Haushaltsplanentwurf 2013 gem. § 80 Abs. 2 GO 
NRW dem Rat zu. Er wird mit Anlagen zur Vorberatung in die Fachausschüsse 
verwiesen.  
 
 

4. Stellenplan 2013 
1094/2012 
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Gemäß § 80 Abs. 4 GO NRW wird der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2013 als 
Anlage der Haushaltssatzung 2013 dem Rat zugeleitet.  
 

  
5. Auswertung der Elternbefragung zur Schulentwicklung 

1101/2012 
  

Fachbereichsleiterin Adolfs sowie Stv. Thamm als Vorsitzende des Schulausschus-
ses erläutern die Vorlage und weisen auf die enorme geleistete Arbeit der Verwal-
tung hin.  
 
Stv. Retzerau sieht hier mittelfristig Beratungs- und Handlungsbedarf hinsichtlich 
der Schülerentwicklung; hier sollten im Laufe des nächsten Jahres weitere Infor-
mationen gesammelt werden und auch der Sanierungsplan sei zu beachten, da dort 
auch die anderweitige Verwendung von Schulgebäuden vorgesehen sei. 
 
Anschließend fasst der Rat analog des Schulausschusses folgenden Beschluss: 
 
Ein Antrag zur Errichtung einer möglichen Sekundarschule zum Schuljahr 
2013/2014 wird nicht gestellt. Die weiteren Entwicklungen in den Schulstrukturen 
werden genauestens beobachtet, um zu gegebener Zeit weitere Schritte einzuleiten. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

  
6. Zustimmung zur Leistung außerplanmäßiger Auszahlungen gemäß § 83 Abs. 

2 GO NRW 
hier: Grunderwerb Alleenradweg 
1110/2012 

  
Bürgermeister Halbe und StVR Baumhoer erläutern die Vorlage und weisen ergän-
zend darauf hin, dass es für den Abschluss des Kaufvertrages u. a. erforderlich ist, 
den § 4 Ziff. 1 Satz 2 „Fälligkeit des Kaufpreises“ des notariellen Vertrages vom 
28.10.2010 abzuändern. Dieser hat bisher die Fassung: „Die Fälligkeit tritt jedoch 
nicht ein, vor Freistellung des Kaufgegenstandes gem. § 23 AEG und ist zahlbar 
auf die nachstehend unter Ziff. 2 bezeichneten Konten.“ 
Die neue Fassung lautet nun: „Die Fälligkeit tritt auch ohne erfolgte Freistellung 
des Kaufgegenstandes gem. § 23 AEG ein und ist zahlbar auf die nachstehend un-
ter Ziff. 2 bezeichneten Konten.“ 
 
Nachdem der Bürgermeister die Notwendigkeit der Tischvorlage erläutert und die 
Verwaltung Verständnisfragen einiger Ratsmitglieder beantwortet hat, weist StK 
Knabe darauf hin, dass die Bezirksregierung empfohlen habe, den Beschluss unter 
dem Vorbehalt der Zuschussbewilligung zu fassen. 
 
Anschließend fasst der Rat folgenden Beschluss:  
 
§ 4 Ziff. 1 Satz 2 des Kaufvertrages wird wie folgt geändert: Die Fälligkeit tritt 
auch ohne erfolgte Freistellung des Kaufgegenstandes gemäß § 23 AFG ein und ist 
zahlbar auf die nachstehend unter Ziff. 2 bezeichneten Konten.  
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Der außerplanmäßigen Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 470.000 € bei 
5.200114.710 / 782200 - Grunderwerb Alleenradweg wird gemäß § 83 Abs. 2 GO 
NRW unter dem Vorbehalt der Zuschussbewilligung zugestimmt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

7. Antrag der FDP-Fraktion betr. Vorlage eines Klimaschutz- und Energiebe-
richtes über den Energieverbrauch aller öffentlichen Einrichtungen mit Be-
ginn des Jahres 2013 
1104/2012 

  
Die FDP-Fraktion stellt folgenden Antrag:  
 
Der Rat der Stadt Bergneustadt fordert die Verwaltung auf, mit Beginn des Jahres 
2013 mindestens alle 2 Jahre einen Bericht über den Energieverbrauch aller öffent-
lichen Einrichtungen in dem zurückliegenden Zeitabschnitt zu erstellen. Berichtet 
werden soll über den Strom-, Wärme- und Wasserverbrauch und die entsprechen-
den Kosten eines Jahres. Vorbild kann z. B. der Klimaschutz- und Energiebericht 
der Stadt Wiehl sein.  
 
Nachdem Stv. Dr. Kahnis den Antrag erläutert und gebeten hat, in dem alle 2 Jahre 
zu erstellenden Bericht bereits das Jahr 2012 einzubeziehen, schließt sich der Rat 
diesem Antrag an.  
 

 Abstimmungsergebnis: 28 Jastimmen, 1 Enthaltung  
 

  
8. Antrag der FDP-Fraktion bezüglich Erstellung einer fortlaufenden Liste mit 

Anträgen und Anfragen des Rates für den Stadtrat 
1105/2012 

  
Die FDP-Fraktion stellt folgenden Antrag:  
 
Der Rat der Stadt Bergneustadt fordert die Verwaltung auf, mit der Sitzung des 
Rates am 24.10.2012 beginnend, eine fortlaufende Liste mit Anträgen und Anfra-
gen des Rates für den Stadtrat zu führen. Die Liste (Tabelle) soll u. a. Datum, Ter-
min, Status und ggf. Hinweise, wie Verweis auf einen Ausschuss, beinhalten. Die 
Liste ist zu jeder Ratssitzung von der Verwaltung zu aktualisieren.  
 
Nachdem Stv. Hoene den Antrag erläutert hat, bittet der Bürgermeister von diesem 
Antrag abzusehen, da er die Verwaltung sehr belasten würde, insbesondere auch 
unter dem Blickwinkel des ständigen Personalabbaus. Er weist auch darauf hin, 
dass nicht alle Anfragen im Rat behandelt werden müssten. Das bisherige Verfah-
ren hält er für ausreichend, da alle protokollierten Anfragen auch verwaltungsseitig 
bearbeitet würden.  
 
Stv. Dr. Kahnis wirbt nochmals für den Antrag, da aus seiner Sicht nicht jedes Mal 
eine ausführliche Begründung erforderlich sei, vielmehr würde eine Tabelle ausrei-
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chen aus er ersichtlich wäre, welche Anträge erledigt bzw. noch in Bearbeitung 
seien.  
 
Nachdem die Stv. Schmid und Retzerau keine Änderung der bisherigen Verfah-
rensweise für erforderliche halten stimmt der Rat über den obigen Antrag wie folgt 
ab:  
 

 Abstimmungsergebnis: 3 Jastimmen, 21 Neinstimmen, 5 Enthaltungen  
 

  
9. Mitteilungen 

  
9.1. Mitteilung des Bürgermeisters betr. des Todes des früheren Stadtdirektors 

Dr. Karl-Heinz Rothe 
  

Bürgermeister Halbe teilt mit, dass der frühere Stadtdirektor Dr. Karl-Heinz Rothe 
am 10. Oktober 2012 in Kiel verstorben ist. Ein kurzer Nachruf wird in der nächs-
ten Ausgabe des Amtsblattes „Bergneustadt im Blick“ erfolgen.  

  
  
10. Anfragen, Anregungen, Hinweise 

  
10.1. Anfrage der FDP-Fraktion betr. Energieeinsparungen für jedes sanierte städ-

tische Gebäude, welche im Rahmen des PPP-Verfahrens garantiert worden 
sind 
1106/2012 

  
Auf die Anfrage der FDP-Fraktion, ob die von der Fa. SKE im Rahmen des PPP-
Verfahrens für jedes Gebäude garantierten Energieeinsparungen erreicht worden 
seien, legt die Verwaltung allen Ratsmitgliedern eine Übersicht über die Entwick-
lung der Heiz- und Stromkosten der letzten Jahre vor. Diese Übersicht ist dem Pro-
tokollbuch des Rates als Anlage Nr. 903 beigefügt.  
 

 


